
Verein MURIMOOS werken und wohnen, 5630 Muri 
 

Protokoll 
 

der ausserordentliche Generalversammlung vom 18. Februar 2010, 19.30 Uhr 
im MURIMOOS, Sämi-Holliger-Saal 
_____________________________________________________________________________ 
 

Präsenz: - 27 Mitglieder und Gäste 
 
Vorsitz: - Herbert Thürig, Präsident 
 
Protokoll: - Roland Hengartner, Aktuar 
 

____________________________________ 
 

0. Begrüssung 
 
Der Präsident Herbert Thürig heisst eine stattliche Zahl von Mitgliedern und zwei Vertreter der 
Presse zur ausserordentlichen Generalversammlung herzlich willkommen. Nachdem MURI-
MOOS in den letzten Jahren seinen operativen Bereich restrukturiert hat, sollen nunmehr - wie 
an der letzten Generalversammlung angekündigt - der strategische Bereich und damit verbunden 
die rechtlichen Strukturen des Vereins an das veränderte wirtschaftliche und gesetzliche Umfeld 
angepasst werden. Auch bei diesen Veränderungen steht das Wohl der Murimoos-Männer klar 
im Vordergrund.  
 

1. Wahl des Stimmenzählers 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wählt die Versammlung Herr Isenschmied als Stimmenzähler.  
 

2. Statutenrevision 
 
Der Vorsitzende orientiert einleitend wie folgt: Die Anforderungen an MURIMOOS verändern sich 
stetig. Die Anzahl der Bewohner mit IV-Renten ist stark rückläufig. Die psychischen Erkrankun-
gen der Bewohner verlangen ein vermehrtes Mass an Betreuung und zusätzlich geschützte Ar-
beitsplätze. Neue Zielgruppen sind für eine Vollbelegung des Wohnhauses nötig. Mit der Einfüh-
rung des NFA sind die administrativen Abläufe mit den kantonalen Amtsstellen aufwendiger, 
komplizierter und unbefriedigender geworden. Der Verhandlungsspielraum des Vorstandes wird 
zunehmend eingeschränkt; die finanziellen Mittel geschmälert. Bei diesen veränderten Rahmen-
bedingungen ist es unabdingbar die strategische Ausrichtung der Institution MURIMOOS laufend 
aktualisieren zu können; der Verein soll mit einer schlanken und flexiblen Struktur nach betriebs-
wirtschaftlichen Anforderungen geführt werden können. Dies setzt voraus, dass die Entscheidun-
gen rasch getroffen und umgesetzt werden können. Die Kompetenzen aller Stufen müssen über-
dacht und bisweilen Kooperationen eingegangen werden können. Eine Statutenrevision hierzu ist 
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angezeigt. Die vorliegenden und den Mitgliedern vorgängig zum Studium zugestellten Statuten 
sind das Resultat einer eingehenden externen juristischen Beratung. 
 
Im folgenden erläutert der Präsident die wesentlichen substantiellen Neuformulierungen wie folgt: 
Vermag MURIMOOS eine künftige Aufgabe oder einen Betriebszweig nicht mehr alleine zu be-
wältigen, soll ihr neu ermöglicht werden, Kooperationen einzugehen, Unternehmen zu gründen 
und Liegenschaften zu erwerben oder zu verkaufen (Art. 2 Abs. 2). Der Mitgliedschaftserwerb 
basiert neu unter anderem auf einem Vorstandsbeschluss. Der Beitrittsantrag kann ohne Grund-
angabe wie auch der spätere Ausschluss vom Vorstand verworfen beziehungsweise vollzogen 
werden (Art. 3 Abs. 2 und 4). Mit dieser Lösung wird sichergestellt, dass auffällige Bewegungen 
in der Mitgliederstruktur frühzeitig erkannt und eine allfällig mögliche "unfreundliche Übernahme" 
des Vereins beziehungsweise seiner Vermögenswerte verhindert werden kann. Eine Gesetzes-
änderung des Vereinsrechtes (Art. 69 b ZGB) sieht nunmehr für die Mitglieder entlastend vor, 
dass für Verbindlichkeiten des Vereins ausschliesslich das Vereinsvermögen haftet. Die frühere, 
auf einer Gerichtspraxis basierende Lösung, wonach die Mitglieder, wenn auch auf den statutari-
schen Mitgliederbeitrag beschränkt, persönlich haften, ist entfallen (Art. 4 Abs. 3). Die Oberlei-
tung des Vereins wurde in Anlehnung an das Recht der Aktiengesellschaft verstärkt auf den per-
sonell verkleinerten Vorstand gelegt (Art. 7). Der Vorstand wird mit den nötigen Kompetenzen 
ausgestattet um rasch und effizient auf Entscheidungen im wirtschaftlichen, gesetzgeberischen 
und politischen Umfeld reagieren zu können. Die weitreichenden Kompetenzen, unter anderem 
besteht keine beitragsmässige Limite mehr in Bezug auf durchzuführende Rechtsgeschäfte, sind 
verbunden mit der Pflicht zur jährlichen Berichtserstattung gegenüber der Generalversammlung. 
Diese bleibt oberstes Organ und wählt den Vorstand, seinen Präsidenten sowie die Revisions-
stelle und entscheidet über die Statuten sowie eine allfällige Fusion oder ein wirtschaftliches Zu-
sammengehen mit anderen juristischen Personen (Art. 12 Abs. 2). Die Kompetenzerweiterung 
von der Generalversammlung hin zum Vorstand rechtfertigt eine Verkürzung der Amtsdauer des 
Vorstandes von vier auf zwei Jahre. Neu ist eine Entlöhnung der Vorstandsmitglieder vorgese-
hen. Das entsprechende Reglement ist von der Generalversammlung zu genehmigen (Art. 6 Abs. 
3 lit. e). Eine eigentliche Entlöhnung widerspiegelt die angestrebte Professionalität in der verant-
wortungsvollen Mandatsübernahme. 
 
Die Verkleinerung des Vorstandes von bisher 15 - 17 auf neu 5 - 7 Mitglieder hat ausserhalb des 
Vorstandes offenbar zu vehementen Diskussionen Anlass gegeben. Es war die Rede von Un-
stimmigkeiten und vom Rücktritt des gesamten Vorstandes. Ich kann Ihnen versichern, es war 
und ist ein Gerücht. Es liegen keinerlei Unstimmigkeiten im Vorstand vor. Sämtliche Vorstands-
mitglieder tragen die angestrebte Verkleinerung mit Überzeugung mit. Die Demission von einigen 
Vorstandskolleginnen und Kollegen erfolgte in der Tat, weil dieser Schritt so oder so beabsichtigt 
war, oder einzelne die mit der Umstrukturierung notwendige vermehrte Zeit für das Engagement 
bei MURIMOOS nicht mehr erbringen können. Die bisherigen Leitungsfunktionen der Direktion 
(Art. 9 der bisherigen Statuten) wurden aufgegeben; sie liegen neu beim Vorstand. 
 
Frau R. Groux, Vizeammann in Berikon und Grossrätin, hätte sich eine Kommentierung der neu-
en Statuten in der Einladung gewünscht und zeigt sich erstaunt über die umfangreiche Kompe-
tenzverlagerung von der Generalversammlung hin zum Vorstand. Kritisch beurteilt sie die Mög-
lichkeit des Vorstandes, Liegenschaften zu veräussern und Kooperationen eingehen zu können. 
Herr Cimma, Zufikon, wird seitens des Präsidenten beruhigt, dass keine Gefahr bestehe, dass 
der Verein beziehungsweise seine Vermögenswerte in nächster Zeit durch eine Gruppierung 
übernommen würden. Es bestehen keinerlei Anhaltspunkte hierfür. Herr Keller, Berikon, be-
grüsst den neu eingeschlagenen Kurs des Vereinsvorstandes und ermuntert, den neuen Weg zu 
beschreiten. Mit der jährlichen Berichterstattung anlässlich der GV werde die notwendige Trans-
parenz geschaffen. 
 
Beschluss: Die Versammlung stimmt den vorgelegten und erläuterten Vereinsstatuten mit 21 
Stimmen (nötiges Quorum 19 Stimmen) ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung zu. 
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3. Mutationen im Vorstand; Verabschiedung der austretenden Vorstandsmitglieder 
und Neuwahlen 

 
Folgende Vorstandsmitglieder, in alphabethischer Reihenfolge, haben - nach unterschiedlich lan-
ger Amtsdauer - ihren Rücktritt aus dem Vorstand bekanntgegeben: 
 

- Josef Boutellier, seit 1994 im Vorstand 
- Franco Bruggisser, seit 1997 im Vorstand 
- Esther Riedo, seit 2007 im Vorstand 
- Monika Schumacher, seit 2003 im Vorstand 
- Heinz Senn, seit 1985 im Vorstand 
- Katharina Steiner-Schwarz, seit 2005 im Vorstand und 
- Verena Zehnder, seit 2003 im Vorstand 

 
Der Präsident würdigt und verdankt die Verdienste der Austretenden in globo. Sie haben alle 
stets mit voller Kraft mitgeholfen, das Vereinsschiff MURIMOOS ans richtige Ziel zu steuern. Sie 
haben alle weitreichenden Entscheidungen mitgetragen und ihre Arbeiten meist im Hintergrund 
erledigt. Diese bescheidene Haltung, verbunden mit dem uneigennützigen grossen Wirken 
zeichnet sie alle gleichermassen aus. Mitgetragen haben sie auch die nunmehr anstehenden 
grossen Veränderungen in der Vorstandsstruktur. Im Laufe der mehrjährigen engagierten Vor-
standsarbeit sind wertvolle freundschaftliche Kontakte entstanden, die nicht so schnell vergessen 
werden. Im Anschluss an die Versammlung erhalten die ausscheidenden Mitglieder aus den 
Händen des Präsidenten und des Direktors das traditionelle Abschiedsgeschenk, einen Korb mit 
MURIMOOS-Produkten.  
 
Die nunmehr auf eine verkürzte Amtsdauer gewählten beziehungsweise verbleibenden Vor-
standsmitglieder sind: 
 

- Martin Egli, als Kassier seit 1999 wirkend 
- Roland Hengartner, bereits seit 1983 als Aktuar und Protokollführer im Amt 
- Kurt Jenny, seit 2009 im Vorstand 
- Herbert Thürig, seit 1993 im Vorstand und seit 1999 Präsident sowie 
- Emil Wicki, Vizepräsident, seit 1989 im Amt 

 
Als neues Vorstandsmitglied schlägt der Vorstand der Versammlung vor: 
 

- Heidi Schmid, diplomierte Pflegefachfrau und Grossrätin von Muri 
 
Frau Schmid stellt sich der Versammlung kurz persönlich vor.  
 
Beschluss: Frau Heidi Schmid wird einstimmig und mit Applaus in den Vorstand gewählt.  
 
Der Präsident Herbert Thürig zeigt sich zuversichtlich, das fehlende siebte Vorstandsmitglied an 
der nächsten ordentlichen Generalversammlung zur Wahl vorschlagen zu können. Aktuell bleibt 
die Vakanz vorerst bestehen. 
 

4. Verschiedenes und Umfrage 
 
Das Wort aus der Versammlungsmitte wird nicht verlangt. Der Vorsitzende schliesst die Ver-
sammlung und lädt alle auf der Galerie des Moospintli zu einem Apéro ein. 
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Schluss der Versammlung: 21.10 Uhr 
 

Der Aktuar 
 

Roland Hengartner 
 


